
  

Beiträge 

Arne Lambrecht/Cathérine Elkemann Ausgezaubert: Kein Markenschutz für technische Lösungen – 
Rubik’s Cube ........................................................................................  295

Friederike Schubert Durchsetzung von geistigen Eigentumsrechten nach der Reform 
der strafrechtlichen Vermögensabschöpfung........................................  298

Rechtsprechung 

Markenrecht 

EuGH 
8.6.2017 - C-689/15 

Benutzung von Individual-Warenmarke als reines Gütezeichen 
nicht rechtserhaltend (Volker Schoene).................................................  300

EuGH 
4.5.2017 - C-417/16 P 

Fehlende Unterscheidungskraft einer Verpackungs-Bildmarke 
(Oliver Rauscher) .................................................................................  301

EuG 
17.5.2017 - T-164/16 

Antrag „die Eintragung der Marke anzuordnen“, ist unzulässig 
(Mathis Breuer) ....................................................................................  302

EuG 
3.5.2017 - T-36/16 

Bindung an die Markenkategorie im Nichtigkeitsverfahren 
(Jan Weiser) ..........................................................................................  303

Patentrecht 

EuG 
4.5.2017 - T-425/15 

Reichweite des „LEMON SYMPHONY“-Urteils 
(Wolfgang Schönig) ..............................................................................  304

BPatG 
28.3.2017 - 7 W (pat) 22/15 

Rücknahme der Lizenzbereitschaftserklärung 
(Friedrich Albrecht) .............................................................................  305

LG Düsseldorf 
13.10.2016 - 4 a O 23/16 

Unwahre Aussage in Fachzeitschrift verletzt Erfinderpersönlich-
keitsrecht (Hubertus Schacht) ..............................................................  306

Persönlichkeits- und Medienrecht 

BGH 
4.4.2017 - VI ZR 123/16 

Bewertungsportalbetreiber macht sich Äußerungen durch inhaltliche 
Überprüfung und Abänderung zu Eigen (Sven Schonhofen) ................  307

OLG Hamm 
20.2.2017 - 3 U 138/15 

Schmerzensgeld und Geldentschädigung wegen Intimfoto derselbe 
Streitgegenstand (Susanne Grimm) ......................................................  308

Wettbewerbsrecht 

BGH 
18.5.2017 - I ZR 3/16 

EuGH-Vorlage zu „UBER Black“ als Verkehrsdienstleistung 
(Askan Deutsch) ...................................................................................  309

LAG Schleswig-Holstein 
21.3.2017 - 1 SaGa 4/17 

Staatsanwaltliche Ermittlung wahrt Dringlichkeit 
(Daniel Bohne) .....................................................................................  310

Gewerblicher Rechtsschutz 
und Urheberrecht 

Praxis im Immaterialgüter- 
und Wettbewerbsrecht GRURPrax

13/2017 
9. Jahrgang · 30. Juni 2017 

Seiten 295 –316 

In Gemeinschaft mit 
Joachim Bornkamm, Josef Drexl, Reto Hilty 
und Ansgar Ohly 

herausgegeben von 
Joachim Bornkamm, Wolfgang Büscher,  
Karl-Nikolaus Peifer, Thomas Schulte-Beckhausen, 
Wolfgang Berlit und Volker Schoene 

 



II GRUR-Prax 2017 Heft 13Inhalt 
 

OLG Frankfurt 
4.5.2017 - 6 W 21/17 

OLG Frankfurt a. M.: Formulierung eines Rechtmäßigkeits-
vorbehalts (Kai Schmidt-Hern) ............................................................  311

OLG Köln 
28.4.2017 - 6 U 136/16 

Kein Nachahmungsschutz für „ChariTea“-Flaschen 
(Marion Fischer)..................................................................................  312

Bürgerliches Recht 

KG 
31.5.2017 - 21 U 9/16 

Kein Recht der Eltern auf Zugang zum Facebook-Account des 
verstorbenen Kindes (Jürgen Strauß)...................................................  313

Verfahrens- und Kostenrecht 

OLG Hamburg 
24.4.2017 - 8 W 14/17 

Kosten der Auslandszustellung nach misslungener Zustellung 
von Anwalt zu Anwalt (Oliver Löffel)..................................................  314

Lebensmittelrecht 

EuGH 
14.6.2017 - C-422/16 

Rein pflanzliches Produkt darf nicht „Pflanzenkäse“ heißen 
(Andreas Reinhart)...............................................................................  315

EuGH 
25.4.2017 - C-596/15 P und 
25.4.2017 - C-597/15 P (EuG) 

Beurteilung von ‚botanical claims’ wird nach Schlussanträgen 
wahrscheinlicher (Christine Konnertz-Häußler)..................................  316

 
 

GRUR-Prax – Impressum ISSN 1869-3849

Herausgeber: Prof. Dr. Dr. h. c. Joachim Bornkamm, Vorsitzender Richter am Bundesgerichtshof a.D., Honorarprofessor der Universität Freiburg, 
Freiburg i. Br.; Prof. Dr. Wolfgang Büscher, Vorsitzender Richter am Bundesgerichtshof, Bundesgerichtshof, 76125 Karlsruhe;  
Prof. Dr. Karl-Nikolaus Peifer, Institut für Medienrecht und Kommunikationsrecht der Universität zu Köln, Albertus-Magnus-Platz, 50923 Köln,  
Tel.: 02 21/4 70 83 64; Rechtsanwalt Dr. Thomas Schulte-Beckhausen, Loschelder Rechtsanwälte Partnerschaftsgesellschaft, Konrad-Adenauer-Ufer 11, 
50668 Köln, Tel.: 02 21/6 50 65-1 34, E-Mail: thomas.schulte-beckhausen@loschelder.de, Internet: www.loschelder.de; Prof. Dr. Wolfgang Berlit, 
Krohn Rechtsanwälte, Alsterufer 3, 20354 Hamburg, Tel.: 0 40/3 56 10-0, E-Mail: berlit@krohnlegal.de, Internet: www.krohnlegal.de; Rechtsanwalt Dr. 
Volker Schoene, Loschelder Rechtsanwälte Partnerschaftsgesellschaft, Konrad-Adenauer-Ufer 11, 50668 Köln, Tel.: 0221/650 65-142;  
E-Mail: volker.schoene@loschelder.de, Internet: www.loschelder.de 

Schriftleitung: Rechtsanwalt Dr. Volker Schoene (Rechtsprechung), Loschelder Rechtsanwälte Partnerschaftsgesellschaft, Konrad-Adenauer-Ufer 11, 
50668 Köln, Tel.: 02 21/6 50 65-1 42, Internet: www.loschelder.de. Rechtsanwalt Dr. Martin Viefhues (Beratung Beiträge), Jonas Rechtsanwaltsgesell-
schaft mbH, Hohenstaufenring 62, 50674 Köln, Tel.: 02 21/2 77 58-0,Internet: www.jonas-lawyers.com 

Verlagsredaktion: Verantwortliche Redakteurin: Rechtsanwältin Dr. Helena Schöwerling, E-Mail: helena.schoewerling@beck.de.  
Verlag C.H.BECK oHG, Wilhelmstr. 9, 80801 München, Tel.: 0 89/3 81 89-8 08,  GRUR-Prax im Internet: http://www.grur-prax.de 

Manuskripte: Beiträge sind per E-Mail an die Verlagsredaktion zu senden. Der Verlag haftet nicht für Manuskripte, die unverlangt eingereicht 
werden. Sie können nur zurückgegeben werden, wenn Rückporto beigefügt ist. Die Annahme zur Veröffentlichung muss schriftlich erfolgen. 
Mit der Annahme zur Veröffentlichung überträgt der Autor dem Verlag C.H.BECK an seinem Beitrag für die Dauer des gesetzlichen Urheberrechts 
das exklusive, räumlich und zeitlich unbeschränkte Recht zur Vervielfältigung und Verbreitung in körperlicher Form, das Recht zur öffentlichen 
Wiedergabe und Zugänglichmachung, das Recht zur Aufnahme in Datenbanken, das Recht zur Speicherung auf elektronischen Datenträgern und 
das Recht zu deren Verbreitung und Vervielfältigung sowie das Recht zur sonstigen Verwertung in elektronischer Form. Hierzu zählen auch heute 
noch nicht bekannte Nutzungsformen. Das in § 38 Abs. 4 UrhG niedergelegte zwingende Zweitverwertungsrecht des Autors nach Ablauf von 
12 Monaten nach der Veröffentlichung bleibt hiervon unberührt. 

Urheber- und Verlagsrechte: Alle in dieser Zeitschrift veröffentlichten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Das gilt auch für die veröffentlich-
ten Gerichtsentscheidungen und ihre Leitsätze, denn diese sind geschützt, soweit sie vom Einsender oder von der Schriftleitung erarbeitet oder redi-
giert worden sind. Der Rechtsschutz gilt auch gegenüber Datenbanken und ähnlichen Einrichtungen. Kein Teil dieser Zeitschrift darf außerhalb der 
engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ohne schriftliche Genehmigung des Verlags in irgendeiner Form vervielfältigt, verbreitet oder öffentlich 
wiedergegeben oder zugänglich gemacht, in Datenbanken aufgenommen, auf elektronischen Datenträgern gespeichert oder in sonstiger Weise elektro-
nisch vervielfältigt, verbreitet oder verwertet werden. 

Verlag: Verlag C.H.BECK oHG, Wilhelmstr. 9, 80801 München, Postanschrift: Postfach 40 03 40, 80703 München, Tel.: 0 89/3 81 89-0,  
Fax: 0 89/3 81 89-3 98, Postbank München IBAN: DE82 7001 0080 006 2298 02 BIC: PBNKDEFFXXX. Der Verlag ist oHG. Gesellschafter sind  
Dr. Hans Dieter Beck und Dr. h. c. Wolfgang Beck, beide Verleger in München. 
Erscheinungsweise: Zweimal monatlich. Bezugspreise 2017: 275,00 € jährlich (inkl.  MwSt.). Vorzugspreis für Mitglieder der Deutschen Vereinigung 
für gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht: 205,00 € jährlich (inkl. MwSt.). Das Abonnement umfasst jeweils den Zugang für drei Nutzer für 
das Modul GRUR-Prax Online innerhalb der Datenbank beck-online. Einzelheft: 14,50 € (inkl. MwSt.). Versandkosten jeweils zuzüglich. Die Rech-
nungstellung erfolgt zu Beginn eines Bezugszeitraumes. Abonnement und Bezugspreis beinhalten die Printausgabe sowie eine Lizenz für die Online-
Ausgabe. Die Bestandteile des Abonnements sind nicht einzeln kündbar. Nicht eingegangene Exemplare können nur innerhalb von 6 Wochen nach  
dem Erscheinungstermin reklamiert werden. Bestellungen über jede Buchhandlung und beim Verlag. KundenServiceCenter: 
Tel.: 0 89/3 81 89-7 50, Fax: 0 89/3 81 89-3 58, E-Mail: kundenservice@beck.de.  
Abbestellungen müssen 6 Wochen vor Jahresschluss erfolgen. Adressänderungen: Teilen Sie uns rechtzeitig Ihre Adressenänderungen mit. Dabei  
geben Sie bitte neben dem Titel der Zeitschrift die neue und die alte Adresse an. Hinweis gemäß § 7 Abs. 5 der Postdienst-Datenschutzverordnung:  
Bei Anschriftenänderung des Beziehers kann die Deutsche Post AG dem Verlag die neue Anschrift auch dann mitteilen, wenn kein Nachsendeantrag 
gestellt ist. Hiergegen kann der Bezieher innerhalb von 14 Tagen nach Erscheinen dieses Heftes beim Verlag widersprechen. 

Druck: Kessler Druck + Medien GmbH & Co. KG, Michael-Schäffer-Straße 1, 86399 Bobingen.  


